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Gesetzliche Vorgaben

DECRETO 9 novembre 2015 
Funzioni di Organismo statale per la cannabis previsto dagli articoli 23 e 28 della convenzione unica 
sugli stupefacenti del 1961, come modificata nel 1972. (15A08888) (GU Serie Generale n.279 del 30-
11-2015)

Beschluss 290/2018 der Landesregierung Südtirol
Deliberazione 290/2018 della Giunta Provinciale AA
Medizinisches Cannabis: Modalitäten für die Verschreibung und die Abgabe von magistralen 
Zubereitungen mit Cannabis zu Lasten des Gesundheitsdienstes in der autonomen Provinz Bozen
Cannabis ad uso medico: modalità di prescrizione e dispensazione delle preparazioni magistrali a 
base di Cannabis a carico del Servizio sanitario nella Provincia autonoma di Bolzano



Wie kommt ein Patient zu Cannabis

CBD-Produkte auf freiem Markt verfügbar.
Cannabis Light, also CBD-Produkte, sind seit 2007 in Hanfläden, in Apotheken oder in Reformhäusern 
ohne jegliche ärztliche Verschreibung verfügbar. 
Der Gehalt von THC muss <0,5% sein. 
Cannabis Light und verarbeitete Produkte 
auf Basis von legalen Cannabisblüten 
stehen als „technische Produkte“ oder 
als „Produkte für den kosmetischen 
Gebrauch“ zur Verfügung.



Wie kommt ein Patient zu Cannabis

Cannabisblüten mit THC, davon sind nur wenige Typologien verfügbar:
• Bedrocan THC 17-26%, CBD≤ 1%
• Bedica THC 10-18%, CBD ≤ 1% (Indica, nicht auf rotem Rezept verschreibbar!)
• Bediol THC 5-8%, CBD 6-12% 
• Bedrolite CBD 8-10%, THC ˂ 1%
Sie können von jedem Arzt, der in das italienische Berufsalbum 
eingeschrieben ist, gegen Bezahlung (weißes Rezept) verschrieben werden 
und werden in Apotheken zu den gewünschten Präparaten verarbeitet: 
Blüten in Briefchen portioniert für den inhalatorischen Gebrauch oder für die 
Verarbeitung als Decocot, Ölauszug und Kapseln für den oralen Gebrauch, 
Augentropfen, Salben, Zäpfchen usw. 



Wie kommt ein Patient zu Cannabis

Der kostenlose Zugang für Cannabisblüten mit THC ist zwar in seinen 
Grundzügen zentral vom Gesundheitsministerium geregelt, die 
Bedingungen werden jedoch von Region zu Region unterschiedlich 
bestimmt. In Südtirol wird eine Facharztvisite benötigt. Der Patient erhält 
einen Therapieplan für 6 Monate und die kostenfreie Verschreibung (rotes 
Rezept) für das erste Monat. Dieses kann dann für die Dauer des 
Therapieplans vom Hausarzt monatlich wiederholt werden.

Medizinische Produkte wie Sativex kann auch nur von Fachärzten 
verschreiben werden und steht nur für Patienten mit Spasmen also in der 
Neurologie, für HIV-Patienten und für Onkologiepatienten zur Verfügung.



Anwendungsbereiche für Cannabis
zu Lasten den Gesundheitssystems
1. Analgesie bei Erkrankungen mit Spastik und damit verbundenen Schmerzen (Multiple Sklerose, 
Rückenmarksverletzung), die gegenüber konventionellen Therapien resistent sind. 

2. Analgesie bei chronischen Schmerzen (unter besonderer Berücksichtigung neurogener Schmerzen), bei 
denen sich die Behandlung mit NSARs oder Cortison oder Opioiden als wirkungslos erwiesen hat.

3. Antikinetose und antiemetische Wirkung bei Übelkeit und Erbrechen aufgrund von Chemotherapie, 
Strahlentherapie oder HIV-Therapie, welche durch traditionelle Behandlungen nicht erreicht werden kann.

4. Appetitstimulierende Wirkung bei Kachexie, Anorexie, Appetitlosigkeit bei Krebs- oder AIDS Patienten und 
bei Anorexia nervosa, die mit Standardbehandlungen nicht erreicht werden kann.

5. Augendrucksenkende Wirkung bei Glaukom, das gegenüber konventionellen Therapien resistent ist.

6. Reduktion von unwillkürlichen Körper- und Gesichtsbewegungen beim Gilles de la Tourette-Syndrom, die 
mit Standardbehandlungen nicht erreicht werden kann.



Verschreibungsberechtigte
Abteilungen für das „Rote Rezept“
Die Verschreibung unterliegt einer Diagnose und einem Therapieplan, die von Fachärzten der , die sich in den 
Krankenhäusern oder in den territorialen Einrichtungen des Südtiroler Sanitätsbetriebes befinden, ausgestellt 
werden:

• Abteilung für Neurologie

• Abteilung für Infektionskrankheiten

• Abteilung für Onkologie

• Abteilung für Innere Medizin

• Abteilung für Augenheilkunde

• Dienst für Palliativbetreuung

• Ambulatorium für die Schmerztherapie

• Dienst für Komplementärmedizin



Die Verschreibung auf rotem Rezept
Der verschreibende Arzt muss das informierte Einverständnis des Patienten bezüglich der Behandlung mit 
pflanzlichem Cannabis und die Einwilligung für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten einholen.

Das Rezept muss Folgendes enthalten:

- Steuerkodex und Angabe der Region, in der der Patient seinen Wohnsitz hat

- Kennzeichnungscode, welcher vom Arzt zur Verbindung mit seinen Archivdaten zugewiesen worden ist.

- Befreiungskodex 

- Bezeichnung der Cannabissorte (THC 17-26%, CBD≤ 1%, THC 5-8%, CBD 6-12%, CBD 8-10%, THC ˂ 1) und Menge 

- Besondere Bedürfnisse, die die Anwendung einer galenischen Zubereitung notwendig machen

- Arzneiform

- Einnahmeform

- Dosierung





Die Verschreibung auf weißem Rezept
Der verschreibende Arzt muss das informierte Einverständnis des Patienten bezüglich der Behandlung mit 
pflanzlichem Cannabis und die Einwilligung für die Verarbeitung der personenbezogenen Daten einholen.

Das Rezept muss Folgendes enthalten:

- Steuerkodex und Angabe der Region, in der der Patient seinen Wohnsitz hat

- Kennzeichnungscode, welcher vom Arzt zur Verbindung mit seinen Archivdaten zugewiesen worden ist.

- Befreiungskodex 

- Bezeichnung der Cannabissorte (THC 17-26%, CBD≤ 1%, THC 5-8%, CBD 6-12%, CBD 8-10%, THC ˂ 1) und Menge

- Arzneiform und Zubereitung

- Einnahmeform

- Dosierung

- Besondere Bedürfnisse, die die Anwendung einer galenischen Zubereitung notwendig machen.











Besonderheiten der Verschreibung
Verschreibbare Cannabissorten in Italien:

● THC 17-26%, CBD ≤ 1% (Bedrocan, Billy Button, FM1)

● THC 5-8%, CBD 6-12% (Bediol, FM2)

● CBD 8-10%, THC ˂ 1% (Bedrolite)

● THC 10-18%, CBD ≤ 1% (Bedica)

● Estratto di Cannabis THC 15% (Farmalabor)

Da es in Vergangenheit immer wieder Engpässe bei der Belieferung der Apotheken gab, und 
unterschiedliche „Marken“ nicht verfügbar waren, ist es angebracht dass die Typologie mit den 
Prozentangaben von THC und CBD auf den Rezepten verwendet wird.

Das Rezept ist nur 1 Monat gültig und kann nur einmal eingelöst werden. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Falls Sie weitere Informationen wünschen können Sie diese in der Patientenvereinigung Cannabis 
Social Club anfragen. Wir sind das Kompetenzzentrum für Cannabis in Südtirol.

Patientenvereinigung
CANNABIS SOCIAL CLUB BOZEN/BOLZANO

Dantestr. 2 Bozen/Via Dante 2 Bolzano
info@cannabissocial.eu

+39 0471 1817167

Dr. Roberto Pittini
Vorstandsmitglied, Anästhesist 

und Schmerztherapeut

Peter Grünfelder
Gründer und Koordinator 

des Vereins

Dr. Alexander Angerer
Vorstandsmitglied, 

Komplementärmediziner
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